
              

Dry needling 1 Extremitäten (DN1)  
  

  

Datum:  

Mittwoch 14.4. – Freitag 16.4.27 

Mittwoch und Donnerstag 9.00 – 17.30, Freitag ca.16.00  

  

Ort:  

Seminarhof Schleglberg GmbH 

Holzhäuseln 12 

4681 Rottenbach 

 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen: 

 

Kosten:  

€ 900.-  

Package DN1 + DN2 € 1700.- (€ 850.- pro Kursteil) 

(alle Preise incl. Pausenverpflegung und Mittagessen) 

 

 

Voraussetzung:  

Für PhysiotherapeutInnen - MTP 1 Kurs, Grundkurs in der myofaszialen  

Triggerpunkttherapie oder Einführung TP für Dry Needling (direkt vor dem DN1) 

 

Für ÄrztInnen Grundkenntnisse in der myofaszialen   

Triggerpunkttherapie  

  

Mathias Meusburger, PT  

Senior Instruktor Triggerpunkt Österreich  

Obmann Dry Needling Austria  

Ursprungweg 31/1  

6414 Mieming  

0650 2808023  

https://www.dryneedling.at/  

https://www.dryneedling-akademie.at/ 

https://www.dryneedlingaustria.at/ 

 

  

Anmeldungen bitte unter info@dryneedling.at  

http://www.triggerpunkt.at/
https://www.dryneedling-akademie.at/
https://www.dryneedlingaustria.at/


  

Kursabsage 

 

Aufgrund regelmäßiger Überbuchung sämtlicher Kurse des Referenten besteht 

sehr oft eine Situation der mehrfachen Vollauslastung eines Kurses, so dass es 

gegenüber möglichen Teilnehmerinteressenten zur Absage kommen muss, 

welche nicht mehr widerherstellbar ist, weil der Kursinteressent anderswo einen 

Kurs besucht.  

Aus diesem Grunde vereinbaren die Vertragsparteien für den Fall eines 

Vertragsrücktritts seitens eines Teilnehmers folgende Zahlungskondition:  

 

Zu zahlen sind bei Stornierung ab Zusage des Kurses (bei genügend 

TeilnehmerInnen wird der Kurs bestätigt) bis drei Wochen vor dem Kurs  

50 % der Kurskosten, ab drei Wochen vor Beginn des Kurses die vollen 

Kurskosten. 

 

Der Kursteilnehmer erachtet hiermit ausdrücklich diese Regelung als 

ausgewogen und willigt ein. 

 

Dieser Kurs beinhaltet die Methode des Dry Needlings, die auf der Basis der 

myofaszialenTriggerpunkttherapie entwickelt wurde.  

 

Es liegt in der Verantwortung jeder Kursteilnehmerin und jedes Kursteilnehmers, 

auf der Basis des Berufsbildes des jeweiligen eigenen gesetzlich geregelten 

Gesundheitsberufes, als auch im Kontext des jeweils anzuwendenden 

nationalen Rechts, adäquat und verantwortungsvoll über Art und Umfang der 

Anwendung des im Kurs vermittelten Wissens zu entscheiden. 


